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Kleine Bibliographie zu Beethovenfilmen und
zur Adaption Beethoven’scher Musik im Kino
Von Hans J. Wulff

Es ist nicht nur das musikalische Werk, das in einer breit fundierten Untersuchung der Re-
zeption Beethovens in den Blick genommen werden muss, sondern es sind ebenso die Be-
wegungen, die Beethoven und seine Werke zu einem Kernbestand des kulturellen Erbes
gemacht haben, es sind die diversen Visualisierungen und Skulpturierungen, es sind Mu-
seen, Sammlungen und Editionen, ja sogar seine Vermarktung als Bildnis auf Kaffeetassen
und Briefmarken, um die es geht, neben literarischen Darstellungen, Bekenntnissen über
Einflüsse oder Bildungserlebnisse einschließlich aller erfundenen Anekdoten, die über ihn
erzählt  werden. Und manchmal sind es Einbettungen in diskursive Horizonte,  die dem
Werk erst ex post zugewiesen werden (das bekannteste filmische Beispiel mag der Gewalt-
Diskurs in Kubricks A Clockwork Orange [1971] sein).

Das folgende Verzeichnis versammelt in einem Alphabet nicht nur die vorliegenden filmo-
graphischen Verzeichnisse der Beethoven-Filme, sondern greift alle Untersuchungen auf,
die sich für die besonderen Strategien der Adaption der musikalischen Werke interessie-
ren, die die Bedeutung Beethovens für einzelne Filmemacher herausarbeiten oder die be-
sonderen Kontextualisierungen und gegebenenfalls Bearbeitungen der Ausgangswerke un-
tersuchen. Außerdem werden einige Titel aufgeführt, die sich der Beethoven-Images und
der visuellen Geschichte vor allem der Beethoven-Büsten und -Porträts annehmen. Auf
eine Annotation habe ich ebenso verzichtet wie auf einen Nachweis der jeweils angespro-
chenen musikalischen Werktitel oder der Filme (sofern sie nicht explizit im Titel vermerkt
sind). Einzelanalysen von Filmen wurden nur dann aufgenommen, wenn sie von allgemei-
nerem Interesse waren.

Die folgende Liste entstand als Komplement zu meinem Artikel „Beethoven, Film und po-
puläre Kultur“ (in: Musik und Ästhetik 26,2, 2022).
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te Schmidt: „Beethoven never support-
ed Hitler“. Kagels  Ludwig van und der
Umgang mit einem ambivalenten Hel-
den der Nachkriegszeit (63–82). – Fabi-
an Tietke: Metapher, Kommentar, Pro-
test.  Notizen zu Beethoven im Doku-
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(Berliner Debatte Initial 2, 2020).

Busch, Werner / Geck, Martin:  Beethoven-Bil-
der. Was Kunst- und Musikgeschichte (sich) zu
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Datz,  Alexander:  Mikroskopische  Audio-Visi-
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bis zum 26.4.2020.] [Mit Beitr. v. Ingrid Bodsch
et alii.] Köln: Wienand 2019, 264 S.

May,  Jürgen:  Beethoven  im  Film.  Eine  kom-
mentierte Filmographie. In:  Beethoven und die
Nachwelt.  Materialien  zur  Wirkungsgeschichte
Beethovens. Hrsg. v. Helmut Loos. Bonn: Beet-
hoven-Haus 1986, S. 223–242.

McLeod,  Ken:  A  Fifth  of  Beethoven.  Disco,
classical  music,  and the  politics  of  inclusion.
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